
GARTENSTADTHAAN 
DIE BÜRGERMEISTERIN 

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024 

Lfd• Nr• (wird von 20-1 vergeben) 

Antragsteller: 

Amt+ Name 
Amt 20, Esser Datum: 11.10.2023 

Produkt: 160110 

Sachkonto: 403200 

Bezeichnung: Hundesteuer 

Jahr alt 

2024 300.000 

2025 305.000 

2026 310.000 

2027 310.000 

neu Differenz 

330.000 +30.000

340.000 +35.000

345.000 +35.000

350.000 +40.000

Begründung: Die Erhöhung zum 01.01.2024 sieht folgende Beträge vor:

2017-2023 ab 2024 

ein Hund 120 € 144 € 

zwei Hunde 144€ 180€ 

drei und mehr Hunde 168 € 216 € 

Ausgehend von rd. 2400 angemeldeten Hunden in der Stadt Haan können mind. 58.272 € insgesamt 

höhere Steuereinnahmen eingeplant werden. Der für 2023 erwartete Ertrag in Höhe von 295 TEUR 

wird voraussichtlich nicht erreicht werden können. Aufgrund der bisherigen Veranlagungen wird mit 

einem Aufkommen von rd. 275 TEUR gerechnet. Ausgehend von dieser Summe kann für das Jahr 

2024 eine Ansatzsteigerung auf 330.000 € an Hundesteuererträgen veranschlagt werden. Darüber 

hinaus ist für das Jahr 2024 eine Hundezählung (die letzte fand 2017 statt) geplant. In der Regel 

decken die zusätzlich erwirtschafteten Steuern im ersten Jahr die Kosten der Hundezählung. Ab dem 

Jahr 2025 wird dann mit höheren Erträgen gerechnet. 

Dezernatsleitung: Amtsleitung: 

r;J. tat-
Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück 

an die Kämmerei senden! Vielen Dank! 

20-1:
,:;%,. - Zo/ 

c:::> in Änderungsliste.xlsx erfasst: J/ 
/A,' 

q in H+H eingeplant 1/i3















GARTENSTADTHAAN 
DIE BURGERMEISTERIN 

/ 

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024 

Lfd. Nr• (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller: 
65 Gebäudemanagement 

Amt+ Name 
Datum: 20.10.2023 

Produkt: 030300 

Sachkonto: 785100 lnv.Nr. 65019004 

Bezeichnung: Gesamtschule Hochbaumaßnahmen 

Jahr alt neu 

2024 400.000,00 0,00 

2025 Ansatz alt ,qns-:1tz n2u 

2026 ,L\nsatz alt .L\nsatz neu 

2027 i�nsatz :ilt ;.\.nsatz neu 

Differenz 

-400.000,00

Diff2r211z +/-

Differenz+/-

Differenz+/-

Begrundung. B;tre "-a.:;-an Cl" r1a,-'nfo:ap� -/ e·r•l-" �··--a:1=> 1
( ··, =r·1uc. ß,c,arL··,--1,111,7 ·:,·1 -· cl;·� ·'nsa·-�nd 0 ··11n-:; e.·r n • 1 „ l1c7,_J, ..J _ _  J 'n--·•lll , .__, ,_1'...I.)'.) ....., ...... 1,,_il, . .,._ _,,, 111\ ... :,!�1 ,!_ ,-\1 -LL,:i ._1 _1 -,._ ,. 

Die Maßnahme wird derzeitig nicht umgesetzt. Die Planungskosten sind daher aus dem 

Haushaltsplan 2024 zu streichen. 

Dezernatsleitung: Amtsleitung: 

� /.J,./o. :;,J , i's. ; 3Jk,.,r-
L7 A�1.- l:{"c, 6 -2-

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 1 .11.2023 zurück 

an die Kämmerei senden! Vielen Dank! 

20-1: c:> in Änderungsliste.xlsx erfasst:
v - ZJ c:> in H+H eingeplant 14° J

/zJ 
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efit,P4A
TrE\STADTHAAN

3IE 3LHGEVEISTEIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Amt 66 - Hofmann Datum: 07.11.2023

Produkt: 110220

Sachkonto: 529190

Bezeichnung: Grundstücksentwässerungsanlagen (Gebührenhaushalt) — Sonst. Dienst-
leistungen Dritter

Jahr alt neu Differenz

2024 30.000,00 € 49.100,00 € 19.100,00 €

2025 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +/-

2026 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +/-

2027 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +if-

Begründung: ren Sienachfolgendein g,2kraftigepf ndulfurdleAtisabanderungH

Anpassung an das Ausschreibungsergebnis. Die Refinanzierung erfolgt über den Gebührenhaushalt.

Dezernatsleitung:

/

Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: n> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

i=> in H+H eingeplant I



GA TENSTADTHAAN
DIE BLRGEMEISTEIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
20 Abel Datum: 25.10.2023

Amt + Name

Produkt: 130200

Sachkonto: 432120

Bezeichnung: Nutzungsgebühr Infrastruktur

Jahr alt neu Differenz

2024 130.000 Ansatz neu Differenz +/-

2025 130.000 191.660 + 61.660

2026 130.000 191.660 + 61.660

2027 130.000 191.660 + 61.660

Begründung: [te tragen Sie nachtolgend eine aussa Yekräfti Je Be ründung für die Ansatzänderung eir

In 2024 liegen die Gebühren bei 130.000 €, da hier in der Kalkulation Überschüsse aus Vorjahren
in Höhe von 61.659 € gebührenmindernd berücksichtigt wurden. Die Überschüsse werden als
Ertrag aus der Auflösung von Sonderposten separat berücksichtigt. lnsgesamt ergeben sich
damit Erträge in Höhe von 191.660 €, die in den Folgejahren fortgeschrieben werden.

Ob auch in 2025 ff Überschüsse gebührenmindern einkalkuliert werden und es somit wieder zu
einer Verschiebung innerhalb der beiden Positionen kommt, bleibt der Gebührenkalkulation 2025
vorbehalten.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: => in Änderungsliste.xlsx erfasst:

1=> in H+H eingeplant
6f)



14FR,Agot
9/ TE\STADTHAAN

DIE 3URGERMEISTERIR

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

65 - Gebäudemanagement Datum: 14.11.2023

Produkt: 100400

Sachkonto: 542210

Bezeichnung: Mieten & Pachten städt. Unterkünfte

Jahr alt neu Differenz

2024 225.900 441.300 215.400

2025 214.060 214.060 0,00

2026 84.640 84.640 0,00

2027 84.640 84.640 0,00

Begründung: BiLe tragen Sie nachfolgend eine aüssagekräftige Begründung fur die Ansatzänderung ein.

Mit Dringlichkeitsentscheidung vom 13.11.2023 stimmten die Fraktionsvorsitzenden mehrheitlich
der Anmietung bzw. Ertüchtigung von Interims-Unterkünften für Geflüchtete aufgrund der
angespannten Flüchtlingssituation zu. Zu den Details wird auf die Informationsvorlage für den
SIGA am 16.11.2023 verwiesen (50/030/2023). Hierfür ist die Bereitstellung von zusätzlichen
Haushaltsmitteln in 2024 für die Anmietung weiterer Räumlichkeiten in der Unterkunft
Dieselstraße 16, sowie die Neuanmietung einer Unterkunft auf der Landstraße in Haan.

Dezetn4sleitung: Amtsleitung:

?4
iesi4A

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

j20-1: '=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

,=> in H+H eingeplant,=> in H+H eingeplant
- A744

/11



GATE\STAITHAAN
DIE 3URGEMEISTEI\J

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
32-2 Braun Datum: 23.11.2023

Amt + Name

Produkt: 020110

Sachkonto: 783120

Bezeichnung: Al lg. Ordnungsangelegenheiten.Erwerb/Maschinen Fahrzeuge > 800 €

Jahr alt neu Differenz

2024 Ansatz alt 70.000 70.000

2025 Ansatz a it Ansatz neu Differenz +/-

2026 Ansatz ail: Ansatz neu Differenz -i-j_

2027 Ans tz neu Differenz ,

Begründung: Bitte tramp Sie nachfol.gend eine aussggekräftige Begründung für die Ansatzäncieruragein.

Anschaffung eines Einsatzleitfahrzeuges für Amt 32-2.

Dezernatpleitung: Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: 1=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

c> in H+H eingeplant (IZZ,7 (too!! eik,,,„411e,./M..zev 27-Z



GATENSTADTHAAN
DIE aLRGERMEISTEI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Herr Skroblies, Amt 32-2 Datum: 23.11.2023

Produkt: 020230 - Kirmes

Sachkonto: Investiv

Bezeichnung: Bau einer neuen Trafostation am Rathaus

Jahr alt neu Differenz

2024 0 VE 356.000 € VE 356.000 €

2025 0 356.000 € 356.000 €

2026 Ansatz alt Differenz

2027 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +/-

Begründung: Westnetz teilte mit, dass die feste Trafostation am Rathaus

marode ist und aus Sicherheitsgründen dringend erneuert werden muss.

In einer Hälfte der Station befinden sich die Anschlüsse, Übergaben und

die Technik zur Weiterleitung der Stromversorgung in das Kirmesnetz. In

der anderen Hälfte befindet sich die Technik für das öffentlich Netz.

Hierzu hat Westnetz ein Festpreisangebot (sh. Anlage) vorgelegt. Der

Auftrag muss im Jahr 2024 erteilt werden. Die Baumaßnahme ist im

Frühjahr 2025 geplant, um eine rechtzeitige Fertigstellung vor der
Kirmes 2025 zu gewährleisten.

Aufgrund der hohen Kosten soll noch nach Alternativen gesucht

werden. Hierzu soil nochmal das Gespräch mit dem Kirmeselektriker

und Westnetz gesucht werden. Der Termin steht aber noch nicht fest.

Es handelt sich um eine investive Maßnahme, welche durch

Abschreibung und Verzinsung über die Gebühren refinanziert wird.

Die Baumaßnahmen müssen vor der Kirmes 2025 beendet sein.



Dezernatsleitung:

GATE\STADTHAAN
11E BÜRGERME1STEIN

Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vie len Dank!

20-1: m> in Änderungsliste.xisx erfasst:

i=> in H+H eingeplant (otozio,g1342) 321z9oeu

Inn 12-..tito.A...) •

2.6
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31

STAJTHAAN
BÜRGEN/E1STEI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Herr Skroblies, Amt 32-2 Datum: 23.11.2023

Produkt: 020230 - Kirmes

Sachkonto: lnvestiv

Bezeichnung: Erdung mobile Trafostationen

Jahr alt neu Differenz

2024 o 15.000 € 15.000 €

2025 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +/-

2026 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +/-

2027 Ansatz alt Ansatz neu Diffe enz +/-

Begründung: Der zuständige Kirmeselektriker teilte mit, dass seitens des

Stromversorgers Westnetz eine Erdung der fünf mobilen Trafostationen
ab 2024 Pflicht wird. Ansonsten erfolgt kein Anschluss mehr. Künftig
müssen mithin feste Standorte auf stAischem Grund als Aufstellort
gesucht werden. Dort wird in der Erde ein Stahlring mit einem Erdanker

in der Erde um die Station herum gebaut.

Es handelt sich um eine investive Maßnahme, welche durch

Abschreibung und Verzinsung über die Gebühren refinanziert wird.

Amt 66 hat die Kosten auf 3.000 € je Station, mithin 15.000 € geschätzt.

Die Baumaßnahmen müssen vor der Kirmes 2024 beendet sein.



Dezernatsleitung:

GARTENSTADTHAAN
DIE 3ÜRGERVEISTEI

Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: i=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

n> in H+H eingeplant 010230,. gfi42o 32ZP/002
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3ATE
DI

NSTA THAAN
RVIEISTEI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt 60, Duske Datum: 22.11.2023

Produkt: Produkt-Nr 011200. 681100 (00Z.700,4)

Sachkonto: Sachkonto-Nr.

Bezeichnung: Investitionszuweisungen vom Land

Jahr alt neu Differenz

2024 104.000,00 € 40.000,00 €
—

- 66.000,00 €_

2025 0,00 € 176.000,00 € + 176.000,00 €

2026 Ansatz arc Ansatz neu Differenz +/-

2027 Ansatz alt Ansatz neu Differenz +/-

Begründung:

Für 2023/2024 lag ein Förderbescheid zur Erneuerung der Wasserleitung des Kleingartenvereins
vor. Die Maßnahme hat sich auf Grund der aktuellen Baupreissteigerung extrem verteuert, so
dass eine Finanzierung mit den zugesagten Fördermitteln nicht mehr möglich ist.

Daher wurde für 2024 ein neuer Förderantrag mit einer aktuellen Kostenschätzung gestellt.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:
r

KA, 7A/,zt.r- oriS

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: i=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

,=> in H+H eingeplant
/ 11
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GA\TE\STADTHAAN

IJJE BLAGEVEISTEI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. (wird von 20:1 vergeben)

Antragsteller:
Amt 60, Duske Datum: 28.11.2023

Produkt: Produkt-Nr: 011200. 785200 (4 t- 0t2

Sachkonto: Sachkonto-Nr.

Bezeichnung: Tiefbaumaßnahmen

Jahr alt neu Differenz

2024 71.000,00 € 0,00 € - 71.000,00 €

2025 0,00 € 126.000 € + 126.000 €

2026 Ansatz alt Ansatz neu Differenz

2027 Ansatz ait Ansatz neu Differenz +/-

Begründung:

Für 2023/2024 lag ein Förderbescheid zur Erneuerung der Wasserleitung des Kleingartenvereins
vor. Die Maßnahme hat sich auf Grund der aktuellen Baupreissteigerung extrem verteuert, so
dass eine Finanzierung mit den zugesagten Fördermitteln nicht mehr möglich ist.

Daher wurde für 2024 ein neuer Förderantrag mit einer aktuellen Kostenschätzung gestellt.

Ein Teil der bisher benötigten Mittel war bereits im Haushalt 2023 bereit gestellt und kann nach
2024 und 2025 übertragen werden, so dass 2024 keine neuen Mittel benötigt werden.

Dezernatsleitung:

( ja r C—e

Amtspng:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: => in Änderungsliste.xlsx erfasst:

.> in H+H eingeplant
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GARTE \ STADTHAAN
DIE BURGERMEISTERIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
WLKSTA Datum: 29.11.2023

Amt + Name

Produkt: 040400

Sachkonto: 529190

Bezeichnung: Sonst. Dienstleistungen Dritter

Jahr alt neu Differenz

2024 95.000 50.000 -45.000

2025 95.000 50.000 -45.000

2026 95.000 50.000 -45.000

2027 95.000 50.000 -45.000

Begründung:

Der WLKSTA spricht sich für eine Einsparung i.H.v. 45.000 € beim städtischen Zuschuss für das
jährliche Konzert auf dem Karl-August-Jung-Platz aus.

Alternativ sollen Spenden aquiriert werden und eine günstigere Alternative, z.B. Musikcorps der
Bundeswehr, gesucht werden.

Dezernatsleitung: ,

4. i

Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

2U-1: 1=2' in Anderungsliste.xisx ertasst:

.> in H+H eingeplant oJ

z 3
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GATE STA3THAAN
DIE 3ÜGE%EISTEA

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Amt 50, Michael Schneider Datum: 01.12.2023

Produkt: 050300

Sachkonto: 448100

Bezeichnung: Erstattung vom Land

Jahr alt neu Differenz

2024 595.000 697.000 + 102.000

2025 623.000 711.900 + 88.900

2026 640.000 725.900 + 85.900

2027 651.000 739.900 + 88.900

Begründung: Bitte tragen Sie nachfolgend eine aussagekräftige Begründung für die Ansatzänderung ein.

Der Bund und das Land tragen ca. 70 Prozent der Kosten für den Unterhaltvorschuss. Aufgrund
der Steigerung der Transferaufwendungen wegen der Anhebung des Mindestunterhaltes ab
2024, dieses abgebildet im Produkt 050300, Produktkonto 533910, ergibt sodann auch eine
Steigerung der Erstattungen von Bund und Land.

Dezernatsleitung: Amtsleitun

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschriebefrbis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: ,=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

i=> in H+H eingeplant 4
Z3



HFRt*.e
GATE\STAITHAAN

IJE BUGEMEISTEIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Michael Schneider, Amt 50 Datum: 01.12.2023

Produkt: 050300

Sachkonto: 533910

Bezeichnung: Sozialtransferaufwand

Jahr alt neu Differenz

2024 850.000 997.000 + 147.000

2025 870.000 1.017.000 + 147.000

2026 890.000 1.037.000 + 147.000

2027 910.000 1.057.000 + 147.000

Begründung: Bitte tragen Sie nachfolgend eine aussagekräftige Begründung fur die Ansatzänderung ein.

Aufgrund der Mindestunterhaltsverordnung für das Jahr 2024 vom 29.11.2023 wurde der
Mindestunterhalt und damit auch der Leistungsbetrag für den Unterhaltsvorschuss
(Mindestunterhalt minus Kindergeld) für die Altergruppe

0-5 Jahre von derzeit 187 € auf 230 €,

6-11 Jahre von derzeit 252 € auf 301 €,

12-17 Jahre von derzeit 338 € auf 395 €

noch oben korrigiert worden.

Mit einer solchen Steigerung konnte das Fachamt 50 zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung,
auch und gerade im Hinblick auf die Entwicklung des Bundes- und des Landeshaushaltes, nicht
rechnen. Aufgrund der Steigerung der Unterhaltsvorschussleistungen, verändert sich sodann
auch der Ertrag im Produkt 050300 Produktsachkonto 448100.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:



GATE
3

\ STAJTHAAN
E 3ÜGEMEISTEI\

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: 1=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:
01-

,=> in H+H eingeplant
2.2







GARTENSTADTHAAN
DIE BLRGERIV1EISTERIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
40 Franz

Schülerbeförderungskosten Datum: 20.12.2023

Produkt: 030110/030120/030130/030140/030150/030400/030800

Sachkonto: 529110

Bezeichnung: Schülerbeförderungskosten

Jahr alt neu Differenz

2024 349.151 452.283 103.132

2025 366.609 420.864 54.255

2026 384.937 420.864 35.927

2027 398.598 420.864 22.266

Begründung: Bitte tragen Sie nachfoleend eine aussagekräftige Begründung für die Ansatzänderung ein.

Die Preisanpassung für das Jahr 2024 wurde vom VRR inzwischen mit 9,4 % sehr hoch
angekündigt. Hinzu kommt es nach nach aktuellem Stand zur lnanspruchnahme der
Revisionsklausel, festgeschrieben im Vertrag zwischen VRR, Rheinbahn und Schulträger, die dann
greift, wenn die prozentuale Differenz zwischen Veränderung von Schülerzahlen und Ticket-
lnhaber_innen bei mehr als 10% liegt. Nach aktueller Schätzung erfolgt damit eine weitere
Erhöhung von knapp 12 %, rückwirkend ab Beginn des laufenden Schuljahres 2023/24. Durch die
wesentlich längere Schließung der Sporthalle Bollenberg fallen darüber hinaus deutlich höhere
Kosten für die lnanspruchnahme eines Schulbusses an.

Dezernajsleitung: Amtsleitung:

Sciwyu

Veränderuresantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: => in Änderungsliste.xisx erfasst:

i=> in H+H eingeplant
a_7/

7 Z.9



GATE\STAITHAAN
DIE 3LJGEN/EISTEI\

Schulen PSK

Ansatz 2024
Neu

Ansatz 2025 Neu

GB 030110.529110 37.060 £ 18.083 €

GM 030120.529110 7.666 £ 7.572 £

GD 030130.529110 66.035 € 65.972 £

GU 030140.529110 23.529 € 23.403 €

GG 030150.529110 12.015 € 11.952 €

GY 030400.529110 152.943 € 147.021 €

GE 030800.529110 153.035 € 146.861 €



GATE\STAITHAAN
DIE BÜRGEMEISTERIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

20-1 Herr Büsselmann Datum: 15.01.2024

Produkt: alle Produkte

Sachkonto: 50xxxx

Bezeichnung: Personalaufwendungen

Jahr alt neu Differenz

2024 31.942.056 31.696.383 -245.673

2025 32.401.303 32.219.041 -182.262

2026 33.048.603 32.932.014 -116.589

2027 33.513.896 33.465.345 -48.551

Begründung: r2en 5ie nachfol.gend eine aussagekrä .. für CH2 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ein.

Korrektur der Personalaufwendungen

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

,
y (e://

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: .> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

=> in H+H eingeplant

'-'1/,‚ 9 /
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3ATE\STAJTHAAN
DIE 3:JRG.EMEISTERI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

20-1 Herr Büsselmann Datum: 15.01.2024

Produkt: 160110

Sachkonto: 537400

Bezeichnung: Kreisumlage

Jahr alt neu Differenz

2024 19.500.000 18.248.103 -1.251.897

2025 20.100.000 19.815.000 -285.000

2026 20.540.000 20.090.000 -450.000

2027 21.000.000 20.060.000 -940.000

Begründung:

Nach der Haushaltssatzung des Kreises Mettmann 2024 beträgt der Umlagesatz 2024 31,33 v.H.
der für 2024 geltenden Bemessungsgrundlagen.

Nach der Vfg. des Kreises Mettmann zur Benehmensherstellung zum Haushalt 2024 ist für die
Folgejahre folgende Entwicklung der Kreisumlage vorgesehen:

2025: 34,02 v.H.

2026: 34,49 v.H.

2027: 34,44 v.H.

Dezernatsleitung:

/

Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: ,=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

1=> in H+H eingeplant
f /

/2/



6ATFE\STA3THAAN
DIE BÜRGEVEISTEI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

20-1 Herr Büsselmann Datum: 15.01.2024

Produkt: 160110

Sachkonto: 537600

Bezeichnung: Mehrbelastung Berufskollegs

Jahr alt neu Differenz

2024 1.000.000 727.020 -272.980

2025 1.050.000 749.000 -301.000

2026 1.100.000 771.000 -329.000

2027 1.150.000 794.000 -356.000

Begründung: E O tragren 5je: ich en(oa aussagekräftig rÛndun H ..n.›aLL-äriderung ein.

Nach der Haushaltssatzung des Kreises Mettmann 2024 beträgt der Anteil der Stadt Haan an der
Mehrbelastung für die Berufskollegs im Haushaltsjahr 2024 888.068,08 EUR. Darüber hinaus
besteht nach der Ist-Abrechnung 2022 ein Rückerstattungsanspruch i.H.v. 161.049,28 EUR, der
mit der Mehrbelastungsfestsetzung für das Jahr 2024 verrechnet wird. Der Ansatz 2024 kann
insofern um 272.900 EUR auf 727.100 EUR gekürzt werden.

Für die mittelfristige Finanzplanung wird eine jährliche Steigerung i.H.v. 3 v.H. angenommen.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

. _

20-1: 1=> in Anderungsliste.xlsx ertasst:m> in H+H eingeplant

=> in H+H eingeplant / z ‘ i



GATE\STAJTHAAN
D E 3_RGEMEISTEIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

20-1 Herr Büsselmann Datum: 15.01.2024

Produkt: 160110

Sachkonto: 537610

Bezeichnung: Mehrbelastung Förderzentren

Jahr alt neu Differenz

2024 500.000 527.284 +27.284

2025 550.000 543.000 -7.000

2026 600.000 559.000 -41.000

2027 650.000 576.000 -74.000

Begründung: rìachfjlqeiid

Nach der Haushaltssatzung des Kreises Mettmann 2024 beträgt der Anteil der Stadt Haan an der
Mehrbelastung für die Förderzentren im Haushaltsjahr 2024 485.648 EUR. Darüber hinaus
besteht nach der lst-Abrechnung 2022 eine Nachforderungsanspruch i.H.v. 41.636 EUR, der mit
der Mehrbelastungsfestsetzung für das Jahr 2024 verrechnet wird. Der Ansatz 2024 wird insofern
um 27.284 EUR auf 527.284 EUR erhöht.

Für die mittelfristige Finanzplanung wird eine jährliche Steigerung i.H.v. 3 v.H. angenommen.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: r=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

i=> in H+H eingeplant
6-1





















GARTENSTADTHAAN 
DIE BURGERMEISTERIN 

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024 

/ Lfd• Nr• (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller: 
51 - Kossmann 

Amt+ Name 
Datum: 30.01.2024 

Produkt: 060110 

Sachkonto: 531811 

Bezeichnung: Zuweisung an übr. Bereiche 

Jahr alt 

2024 12.518.538 

2025 12.769.640 

2026 13.025.851 

2027 13.272.228 

neu Differenz 

12.750.000 +231.462

13.132.500 +362.860

13.526.475 +500.624

13.932.269 +660.041

Begründung: Bitte tragen Sie nachfolgend eine aussagekräftige Begründung für die Ansatzänderung ein.

Die Veränderungsrate für die Kindpauschalen sind gegenüber der Planung erhblich gestiegen 

(9,65 % anstelle der geplanten 5 %). Dafür ist die Veränderungsrate für die Mieten geringer 

ausgefallen (6,31 % anstelle der geplanten 8 %). Für die Jahre 2025 ff. wurde mit einer 

Steigerung von 3 % (Inflationsausgleich) zum jeweiligen Vorjahr geplant. Die Mehrausgaben sind 

durch Mehreinnahmen bei dem PSK 060110.414100 gedeckt. 

Amtsleitung: 

i ß?iW 01 
Verä nderu n gsa ntrag bille vo llstä nd ig ausgefüllt und unte rsc��be� bis 17.11.2023 zu rück . .IIJ ft, 
an die Kämmerei senden! Vielen Dank! 

20-1: q in Änderungsliste.xlsx �rfasst:a

q in H+H eingeplant /4 C1t2 r

(/ %,z 
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GARTE\STANHAAN

11E 3LRGEVEISTEIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt 20 - Herr Büsselmann Datum: 20.02.2024

Amt + Name

Produkt: diverse Produkte

Sachkonto: 524151

Bezeichnung: Energie/Strom Bedarf Gebäude

Jahr alt neu Differenz

2024 1.230.890 984.712 -246.178

2025 1.259.070 1.007.256 -251.814

2026 1.286.090 1.028.872 -257.218

2027 1.306.220 1.044.976 -261.244

Begründung: tr3gen Sie nachfol2.end ein2 aussagekräNge Begi-dadunz, für clie An3azänderung ein.

Es wurden neue Energielieferverträge mit geringeren Energiepreisen abgeschlossen.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

/(

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: i=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

'=> in H+H eingeplant



3ATE\STADTHAAN
DIE BLAGERMEISTERIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt 20 Datum: 07.02.2024

Amt + Name

Produkt: 150400

Sachkonto: 451100

Bezeichnung: Konzessionsabgabe Gas

Jahr alt neu Differenz

2024 100.000 130.000 + 30.000

2025 100.000 130.000 + 30.000

2026 100.000 130.000 + 30.000

2027 100.000 130.000 + 30.000

Begründung: Bitte tragen Sie na 2,..end eine aussagekräftige Begründung für die Ansatzänderung ein.

Anpassung an Vorjahresergebnisse

Dezernatsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vie len Dank!

20-1: ,=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

i==> in H+H eingeplant
Z u
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GARTE\STAITHAAN
DIE BLAGEMEISTEI\

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Amt 20 Datum: 07.02.2024

Produkt: 150400

Sachkonto: 451101

Bezeichnung: Konzessionsabgabe Strom

Jahr alt neu Differenz

2024 936.000 1.006.000 + 70.000

2025 1.000.000 1.000.000 Differenz +/-

2026 1.100.000 1.100.000 Differenz +/-

2027 1.200.000 1.200.000 Differenz +/-

Begründung: Se itragen Sie nachfolgend eine aussagekräftige Begründung für die Ansatzänderung ein.

Anpassung an Vorjahresergebnisse

Dezernatsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: i=> in Änderungsliste.xlsx erfasst:

i=> in H+H eingeplant



GA
DIE 3J

STA3THAAN
GERMEISTEI

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt 20 Datum: 07.02.2024

Amt + Name

Produkt: 160110

Sachkonto: 456201

Bezeichnung: Säumniszuschläge, sonst. Nebenforderungen

Jahr alt neu Differenz

2024 30.000 70.000 + 40.000

2025 30.000 70.000 + 40.000

2026 30.000 70.000 + 40.000

2027 30.000 70.000 + 40.000

Begründung: Bitte tragen Sie nacnrolgend eine aussagekra Begründung für die Ansatzänderung ein.

Anpassung an langjährigen Durchschnitt

Dezernatsleitung: Amjsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vie len Dank!

20-1: => in Änderungsliste.xlsx erfasst:

1=> in H+H eingeplant
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GATE\STAJTHAAN
DIE BLHGERVE1STEIR

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt + Name

Amt 20 Datum: 20.02.2024

Produkt: 160120

Sachkonto: 551700

Bezeichnung: Zinsen für Liquiditätskredite

Jahr alt neu Differenz

2024 135.000 87.500 - 47.500

2025 604.000 402.500 - 201.500

2026 850.000 612.500 - 237.500

2027 1.090.000 813.750 - 276.250

Begründung: Bite tragen Sie nachfolgend eine aussagekräftige Begründung fur die Ansatzänderung ein.

Durch die Reduzierung der erforderlichen Kassenkreditsumme reduziert sich auch der zu
zahlende Zinsaufwand entsprechend. Kalkuliert wird mit einem Zinssatz von 3,5% unter
Berücksichtigung der vollständigen Kreditaufnahme im ersten Jahr.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vie len Dank!

20-1: 4. in Änderungsliste.xlsx erfasst:

4. in H+H eingeplant



3/8\TE\STAJTHAAN
DIE 3LHGEMEISTEIN

Veränderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2024

Lfd. Nr. (wird von 20-1 vergeben)

Antragsteller:
Amt 20 Datum: 20.02.2024

Amt + Name

Produkt: 160120

Sachkonto: 693700

Bezeichnung: Liquiditätskredite von Banken

Jahr alt neu Differenz

2024 15.500.000 10.000.000 - 5.500.000

2025 7.000.000 6.000.000 - 1.000.000

2026 7.000.000 6.000.000 - 1.000.000

2027 6.500.000 5.000.000 - 1.500.000

Begründung: Bitte tragen Sie iend eine aussagekräftige Begründuíí ir die Ansatzän(

Durch die gesamten Veränderungen während des Planaufstellungsverfahrens einerseits, sowie
der jetzt bekannten tatsächlichen Liquidität zum 31.12.2023 in Höhe von 4,4 Mio. € kann die
erforderliche Aufnahme von Kassenkrediten entsprechend reduziert werden.

Dezernatsleitung: Amtsleitung:

Veränderungsantrag bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben bis 17.11.2023 zurück
an die Kämmerei senden! Vielen Dank!

20-1: => in Änderungsliste.xlsx erfasst:

r=> in H+H eingeplant
— 70/.:L/zn











Frau 
Bürgermeisterin 
Dr. Bettina Warnecke 
Kaiserstr. 85 
42781 Haan 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 

hiermit stellen wir für den HFA / Rat 19.03.2024 bzw. 09.04.2024 

folgenden Antrag: 

Hebesatzanpassung Gewerbesteuer 

Fraktion@GAL-Haan.de 
Guenther@GAL-Haan.de 

www.GAL-Haan.de 
Tel. 02129-6745 

Haan, 06.02.2024 

Hiermit beantragen wir die Anhebung des Gewerbesteuerhebesatzes per 1.1.2024 auf 460 
Prozentpunkte. 
Der§ 1 der Satzung der Stadt Haan über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Hebesatz-Satzung) wird entsprechend geändert. 

Begründung: 

Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2024 f. zeichnet sich deutlich ab, dass diese hoch 
defizitär sein wird. 
Gern.§ 77 GO NRW hat die Gemeinde die zur Erfüllung ihrer Ausgaben erforderlichen 
Finanzmittel gern. Abs. 2 Nr. 2 ( .. .im übrigen) aus Steuern zu beschaffen, soweit die 
sonstigen Finanzmittel nicht ausreichen. 
Bei der Finanzmittelbeschaffung hat die Gemeinde gern. § 77 Absatz 3 GO NRW auf die 
wirtschaftlichen Kräfte ihrer Abgabepflichtigen Rücksicht zu nehmen. 

Die GAL unterstützt den bisher hierzu vorliegenden Verwaltungsvorschlag zur Anhebung des 
Grundsteuerhebesatzes nicht. 

-Der He bes atz wurde bereits zum O 1. Januar 2023 erhöht.

-Die Auswirkungen der Grundsteuerreform mit erstmaliger Wirkung zum 01. Januar 2025
sind noch unbekannt.
Aufgrund des Auftrages die Reform aufkommensneutral umzusetzen, ist eine Anpassung des
Hebesatzes nach oben möglicherweise unvermeidbar.

PB 16               HFA, Rat     P 02



GAL-Antrag zur Hebesatzanpassung Gewerbesteuer 
06.02.2024 

Seite 2 von 2 

-Die Erhöhung des Hebesatzes der Grundsteuer hat Auswirkungen auf alle Bürgerinnen und
Bürger unserer Stadt, Grundstückseigentümerlnnen und Mieterlnnen gleichermaßen. Die
Nebenkosten des Wohnens sind in den letzten Monaten u.a.durch hohe Energiekosten ohnehin
stark gestiegen. Eine weitere Belastung aller Abgabepflichtigen möchten wir daher dringend
vermeiden. Noch ist uns das möglich, die Umsetzung der Grundsteuerreform wird uns daran
für das nächste Haushaltsjahr womöglich hindern.

-Der Gewerbesteuerhebesatz wurde zuletzt zum 1.1.2015 angepasst.

Gern. Auskunft der Kämmerei ist das bisher per 1.1.24 festgestellte Haushaltsdefizit durch 
Anhebung des Gewerbesteuerhebesatzes von 421 auf 460 Prozentpunkte ausgleichfähig. 

Für die Fraktion der GAL im Rat der Stadt Haan 

www.gal-haan.de 



20.A  27.02.2024 

Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der GAL-Fraktion vom 6.2.2024 auf die im 
Haushaltsplanentwurf 2024 von der Verwaltung empfohlene Anhebung der Hebesätze 
der Grundsteuer B zu verzichten und stattdessen den Hebesatz der Gewerbesteuer 
anzuheben 

Mit Schreiben vom 6.2.2024 beantrag die GAL-Fraktion 

• den Hebesatz der Grundsteuer B wie bislang bei 480 v.H. zu belassen
und

• den Hebesatz der Gewerbesteuer von 421 v.H. um 39 %-Punkte auf 460 v.H.
anzuheben

Zur Begründung führt sie aus, dass die Gemeinde bei der Finanzmittelbeschaffung gem. § 
77 Abs. 3 GO NRW auf die wirtschaftlichen Kräfte ihrer Abgabepflichtigen Rücksicht zu 
nehmen habe. Dieses Rücksichtnahmegebot sieht sie verletzt, da der Hebesatz der 
Grundsteuer B bereits zum 1.1.2023 angehoben worden sei und die Auswirkung der 
Grundsteuerreform noch unbekannt sei. Da die Reform aufkommensneutral erfolgen soll, sei 
evt. eine Anpassung des Hebesatzes nach oben unvermeidbar. Da die Nebenkosten des 
Wohnens in den letzten Monaten stark gestiegen seien, sollte eine weitere Belastung daher 
dringend verhindert werden.  

Zum Ausgleich sollte stattdessen der Hebesatz der Gewerbesteuer von 421 v.H. auf 460 
v.H. angehoben werden, da hier der Hebesatz zuletzt zum 1.1.2015 angepasst worden sei.

Finanzmittelbeschaffung nach § 77 GO 

Die Grundsätze der Finanzmittelbeschaffung sehen in Abs. 1 und 2 eine klare Reihenfolge 
vor.  
Nach Abs. 1 sind Abgaben nach den gesetzlichen Vorschriften zu erheben. 
Soweit die sonstigen Finanzmittel (im Wesentlichen allgemeine und aufgabenspezifische 
Zuweisungen des Landes) nicht ausreichen sind die Finanzmittel nach Abs. 2 
1. soweit vertretbar und geboten …aus Entgelten für …erbrachte Leistungen
2. im Übrigen aus Steuern
zu beschaffen.
Nach Abs. 3 wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde bei der Finanzmittelbeschaffung
auf die wirtschaftlichen Kräfte ihrer Abgabepflichtigen Rücksicht zu nehmen hat.

Der aktuelle Haushaltsplanentwurf weist einen erheblichen Jahresfehlbetrag auf, so dass 
weitere Finanzmittel von der Gemeinde zu beschaffen sind. Bislang haben sich die 
Fachausschüsse sowohl gegen die von der Verwaltung vorgeschlagene Anhebung von 
Entgelten für die Kinderbetreuung für einen wirtschaftlich potenten Elternkreis als auch die 
moderate Anhebung der Hundesteuer (direkte Aufwandssteuer) ausgesprochen. Das 
Bundesverwaltungsgericht definiert jedoch gerade Aufwandsteuern als Steuern auf die 



Einkommensverwendung für den persönlichen Lebensbedarf, in der die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit zum Ausdruck kommt.  

Darüber hinaus hatte die Verwaltung eine Anhebung der Grundsteuer B um 60 %-Punkte 
vorgeschlagen. Hierzu hat sich der Haupt- und Finanzausschuss noch nicht beraten. Die 
Grundsteuer B ist, da sie bei den Mietnebenkosten berücksichtigt werden kann, sowohl von 
der Bevölkerung als auch den ortsansässigen Unternehmen direkt oder indirekt 
aufzubringen. Die Verteilung der zusätzlich geforderten Steuern erfolgt somit über die 
größtmögliche Anzahl Betroffener. Der durchschnittliche Hebesatz (ohne Haan) lag in den 
kreisangehörigen Städten in 2023 bei 516 v.H. und soll nach den beschlossenen bzw. 
eingebrachten Haushalten auf 568 v.H. steigen. Der von der Verwaltung vorgeschlagene 
Hebesatz von 540 v.H. liegt somit weiterhin unter dem kreisweiten Durchschnitt. Lediglich 
Monheim, Langenfeld und Ratingen weisen trotz Erhöhung weiterhin niedrigere Hebesätze 
aus. Das Durchschnittseinkommen der Haaner Bevölkerung liegt nach der Statistik von IT-
NRW kreisweit an er Spitze und belegt landesweit Platz neun. Insoweit liegt aus Sicht der 
Verwaltung durch die Anhebung des Hebesatzes keine unangemessene Belastung der 
Abgabepflichtigen vor.  

Von einer Anhebung des Hebesatzes der Gewerbesteuer hat die Verwaltung hingegen 
abgeraten. Die Stadt Haan hat den Gewerbesteuerhebesatz zuletzt in einem Umfang 
angehoben, dass sie damit seit Jahren über dem landesweiten Durchschnittshebesatz (für 
2024: 416 v.H.) liegt. Von den kreisangehörigen Städten erhöhen lediglich Langenfeld, 
Ratingen und Velbert die Hebesätze, wobei Langenfeld und Ratingen weiterhin mit 360 v.H. 
bzw. 410 v.H. unter dem fiktiven Hebesatz bleiben. Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, 
dass lediglich 50 Unternehmen 70% der Gewerbesteuer erwirtschaften und damit auch 70% 
der Mehraufwendungen zu tragen hätten. Vor dem Hintergrund der erheblichen zusätzlichen 
Belastungen der Wirtschaft durch die drastisch gestiegenen Energiekosten und die hohen 
Tarifabschlüsse, sieht die Verwaltung hier die Notwendigkeit auf die wirtschaftlichen Kräfte 
der Unternehmer Rücksicht zu nehmen. 

Zu berücksichtigen ist auch, dass im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs die 
Einnahmen unter Berücksichtigung des fiktiven Hebesatzes berechnet werden. Liegt der 
örtliche Hebesatz unter dem Hebesatz nach GFG, so werden höhere fiktive 
Steuereinnahmen unterstellt, als dass sie tatsächlich erwirtschaftet werden, wobei sich der 
Anteil der Kreisumlage nach den fiktiven Steuereinnahmen bemisst. 

Festsetzung eines aufkommensneutralen Hebesatzes der Grundsteuern ab dem 1.1.2025 

IT NRW wird im Verlauf des Jahres 2024 eine Probeberechnung der für Haan ab dem 
1.1.2025 festgestellten Gesamtsumme der Messbeträge übermitteln. Aufkommensneutralität 
wird hergestellt, indem der Grundsteuerbetrag 2024 unter Berücksichtigung der Steigerung 
nach den vom Land ermittelten Orientierungsdaten 2025 ff (in den vergangenen Jahren 
wurde immer von einer 1%-igen Steigerung ausgegangen) mit den neuen Messbeträgen 
erreicht wird. Der hierfür erforderliche Hebesatz kann sich dadurch sowohl nach oben als 
auch nach unten bewegen. Der neue Hebesatz kann für den einen zu einer Entlastung und 
für den anderen zu einer Belastung führen. Die Aufkommensneutralität bezieht sich nicht auf 
den gewerbesteuerbetrag für eine einzelne Immobilie, sondern auf den insgesamt in der 
Stadt zu erwartenden Grundsteuerbetrag, der sich durch die Reform nicht verändern soll.   



Finanzielle Auswirkungen des Antrages: 

Die Beibehaltung des bisherigen Hebesatzes der Grundsteuer B und die Anhebung des 
Hebesatzes der Gewerbesteuer würde zu folgenden neuen Ansätzen führen  

HS Ansatz Entwurf 
2024 

HS Neuer Ansatz 
2024 

Differenz 

Grundsteuer B 540 8.197.000 480 7.286.400 -910.600
Gewerbesteuer 421 34.125.000 460 37.286.000 3.161.000 
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